
„Landwirte sollten 

nicht wieder nur

Rohstoffe liefern!“
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△ Hinrich Neumann, 
top agrar-Redaktion

Jetzt aus alten 
Fehlern lernen!

 ▶Viele Tierhalter bekommen derzeit interes
sante Angebote auf den Tisch: „Wir kaufen 
 Deinen Mist!“, heißt es sinngemäß. Hinter
grund ist, dass im Moment mehrere Groß
anlagen entstehen, die aus Wirtschaftsdünger 
Biomethan erzeugen und als Kraftstoff ver
markten wollen, vor allem in flüssiger Form 
als BioLNG für den Schwerlastverkehr. 

Das Problem dabei: Wenn – wie in einem 
Fall – pro Anlage rund 1 Mio. t Wirtschafts
dünger eingesetzt werden sollen, müssen 
 riesige Mengen per Lkw hunderte Kilometer 
trans portiert werden. Biogasanlagenbetreiber 
aus verschiedenen Regionen berichten, dass 
ihre Mistlieferanten von Aufkäufern kontak
tiert wurden. Das stellt nicht nur bisherige 
nach barschaftliche Lieferbeziehungen infrage, 
 sondern wirft auch die Frage auf: Sind diese 
Großanlagen sinnvoll? Das unrühmliche 
 Beispiel in Penkun oder viele Insolvenzen wie 
 zuletzt die Gülleanlage in Velen (Landkreis 
 Borken) zeigen, dass beim Einsatz von land
wirtschaftlichen Rohstoffen „Groß“ nicht 
 immer auch „Gut“ ist.

Zudem sind Landwirte hier wieder nur Lie
feranten wie bei der Molkerei, dem Schlachthof 
oder dem Biodieselwerk. Die attraktiven Erlöse 
für THGQuoten, Biomethan, BioLNG und 
CO2 streichen andere ein. Sinnvoller ist die 
 dezentrale Produktion, zumindest von Rohbio
gas. Das spart lange Transportwege. Ob dann 
eine gemeinsame Gasaufbereitung und Verflüssi
gung mit anderen Partnern möglich und sinn
voll ist, steht auf einem anderen Blatt. Zumin
dest  sollten die Landwirte im Boot bleiben und 
 mitverdienen. Was die Biogasbranche derzeit 
nicht braucht, ist ein neues Imageproblem.
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△ Biogas und Wasserstoff ergänzen 
künftig die Wind- und Solarenergie. 
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